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Inte mi genz⸗Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 5 


Königl. Provinzial Intelligenz⸗Comtolr, im poſt⸗Lokal, 3 
Eingang Plaugengaffe M 358. a 


den 3, Januar 1839. 


— 


e Donnerſtag, 


4 


5 Angemeldete Sremde 
Angekommen den 2. Januar 1336. f 2 


' ‚ „Herr Kaufmann M. F. Cohn von Bromberg, log. im Hotel de Berlin. Hr. 

5 Kaufmann Sof. Gams aus Magdedurg, Herr Gutsbeſitzer v. Schwanenfeld aus 

N Marienwerber, log. im engl. Haufe. Herr Sänger Roth und Familie von Ham. 

g f burg, Herr Inſpektor Rathke und Herr Kondukteur Is hannſen von Berent, log. Fr 

BE in den 3 Mebren. Herr Sutsdeſitzer Hepner nebſt Familie aus Germen, log. im 
Hotel de Thorn. ö r 355 

T o dens fal l. ER: 

J. Den heute früh um 9 Uhr an der Haͤmorrholdal⸗Ruhr im 62ſten Lebens 
jahre erfolgten Tod des penſſonirten Königl. Ober und Cerds⸗Auditeur, Kriege 

rath Monich zeigen tief betrübt an die Hinterbliebenen. 5 

Danzig, den 1. Januar 1839. EDER 


Entbi ndung. 2 


„ Die heute früh erfolgte gluͤckliche Entbindung meiner grau don einem ge⸗ 75 
kunden Knaben, deehre ich mich meinen Verwandten und Sreunden hlemit ergebeng 


anzuzeigen. 


& f „ S. Moritzſohn. 
N Danzig, den 2. Jauner 1839. 2 . 


8 . Sranengafle M 839, 


3 


V 


3. n Die Berleburg meiner Tochter Maria mit dem Herrn 8 Liepin zeige 
ich Verwandten und Freunden u ergebenit an. 8. Zoene. 


Dien 2. Januar 1839. 


4 


An e ige 8 


Herr Pfarr- Adminiſtrator Landmeſſer und erge⸗ 
beast erfüche, die am Reujahrstage Vormittags in der Dominikanerkirche ſo ſehr 
As gehaltene Predigt recht dalo im Drucke erſcheinen zu laſſen. 

5. Beim Wechſel des Jahres daukſagend, fir das mir bisher geſchenkte Ver: 
ktranen der geehrten Eltern, unterlaſſe ich nicht mich dem fernern Wohlwollen Der⸗ 
ſelben zu empfehlen, mit der Verſicherung, daß in meiner Anſtalt auf das Streng⸗ 
fe geforge it fur den Unterricht in allen, für Mädchen nothwendigen, Wiſſenſchaf⸗ 
ten. Wödelband, Wwe, Tobiaegeſſe 2 1560. 

6. Das Haus W 168. auf Kneipab mit einem 885 U und Ge 


müſeland, iR aus freier Hand zu verkaufen. 
— 


7 E ‚Seleyenpeit übe uber Stettin, Berlin und Hamburg iſt in den 3 Mohren 


= PATE anzutreffen. 


Freitag den 4. Januar c. muſikaliſche Abendunterhaktung in der Reſſource 
80 Geſelligkeit, wohn die geehrten Mitglieder nebſt Familien 5 eingeladen 
werden. Anfang 727 Uhr Abends. Die Comité. 
"SE Ein Logis don 2 bis 3 Zimmern, wovon eins nach der Sounenſeite liegen 
mh, Küche die nicht raucht, Keller, oder nicht räucherichter Boden, wo moglich auch 
Hoſchen, auf der Rechtſtadt, oder dem daran grenzenden Theile der Vorſtadt wird 
zur nächten eee zu wiethen URL, Näheres in meinem Gomtoir, Frau⸗ 


engaſſe NE 880. J. G. Voigt. 
a. Eine Sammlung broſllianiſcher Vögel, Genchpfien 2 aus Bahia, welche 


ſyſtematiſch benannt, find zum Verkauf zu feſten Preifen in m-iter Wohnung Lasg⸗ 


fuhr M 19. auf unbeſtimmte Zeit ausgelegt. Perſonen die nichts von dieſen Kies 

\ da kaufen, zahlen 3 Sgr. Entree; auch werden die Veſuchenden erſucht, vor 
dem Da von a Sachen nichts zu berühren. B. Euſchnath. 5 
11. Das Hand am Olibaer Thore 565. u. 66. mit einem ſehr großen 


Ooſtgarten, iſt zu verkaufen oder anch von N ge gie ee 2 . 5 


VVV f 
ran digg e M 339. iR eine Unter und Ober» Einge: zu Ofern. bechtet 


N — r 


Siet zu vermiethen. 


1a Altgadt, Schloggaſſe NE 764. if der Shane don Ofen A Ziehe 


zelt 10 N ER a Frauengaſſe M 8 


3% TT 


* 


11 


14. Toͤpfergaſſe I? 75. ift die Ute ng ven 2 Stuben, Küche gelle it, 


zu Oßern zu vermiethen. Nähere Nachricht Prefferſtadt W 235. 


15. Buraſtraße W 1663, it nach der Waſſerſeite eine Oberwohnung, beſte⸗ 


hend aus zwei Zimmern, Küche, Boden, Speiſekammer von Oſtern rechter Ztehzeit 
zu vermiethen. Auch iſt daſelbſt ein großer gewölcter Keller ſogleich zu veimielhen 
zu erfragen Brodtbaͤnkengaſfe J 693. 

16. Altſtadt, Schloßgaſſe AZ 765. iſt das ganze Haus, beſtehend in 3 Stu⸗ 
11 Kammern, Kücheugebaͤnde nebſt Hof billig zu vermiet hen. Näheres Frauen⸗ 
in i Dritten Damm e 1432. iſt die ganze Obergelegen eit, beſtehend in 
mehreren Stuben, Boden, Keller, eigener Thuͤre ic. von Oſtern zu virmiethen. Näs 


heres Frauengaſſe ME 839. 


18. Langemarkt WM 446. iſt die Belle Etage und im Poggenpfuhl M202. 

die Kellerwobhnung zum 1. April zu vermiethen. Naͤheres Langemarkt 446 kim Comptoir. 

19. In dem Haufe Schnüffelmarkt AZ 631. iſt eine e von 
mehreren Stuben, Boden, kleiner Küche und Apartement von Oſtern d. J. ab an 
ruhige Bewohner bürgerlichen Standes zu vermietgen. : 

20. Wollwebergaſſe = 1986. iſt die Hange Stege, beſtehend in 3 Zimmern, 
eigener Kuͤche, Holzgelaß, Bodenkammer, Commodite, und ebendaſelbſt ein Saal 
neſt Kabinct und obigen Bequemlichkeiten zum 1. April c. zu beziehen. 5 
2 Koblenmarkt 7 2039. iſt eine bequeme Wohnung, beſtehend aus zweien 
nuch vorne gelegenen Zimmern, eigener Küche, Boden und Commodité zu vermie, 
thea und „Oſtere zu beziehen. Das Mähere daſelbſt. 

22.5 Zweiten Damm N2 1388. find 4 Zimmer, 2 Kammern, 2 Sig: und 
Boden an ge Einwohner im Sa oder . zu vermietet, 


Sachen ö verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


23 Frischen großköornigen Aſtrachaner Cava. 


von beſter Gute, erhielt aufs Neue zum billigsten Verkauf 

Andreas Schultz, Lauggaſſe * 514. x 
24. Unter den gefern angekündigten zurückgeſetzten Waarengegenſtaͤnden befin⸗ 
den ſich auch Damenmaͤntel uns eine Parthie feidensr Baͤnder, die ebenfalls zu ſehr 
billigen e verkauft werden bei S. L. Siſchel. 


er 
Edictal D Citation en. 


25 Rachdem dato uber das Vermögen. des Kaufmauns Moſes Jacoby, früher hie⸗ 
ſelbſt, jetzt zu Reuteich wohnhaft, wegen klarer Infufficlenz, der Coneurs eröffnet wor⸗ 


den, ſo N alle, weiche von dem Gemeisſchulbuer etwas an Geld, nn Efficten 


— 12 — ü 
eder Brlefſchaften Hinter ih haben, hiedurch aufgefordert, demſelben nicht das Mindeſte 
davon zu verabfelgen, vielmehr dem unterzeichneten. Gtrichte darüber getreue Anzeige 
zu machen und Gelder oder Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, 
in das gerichtliche Depoſttum abzuliefern. Sollte demnach dem Gemeinſchuldner et⸗ 
was ausgeantwortet werden, ſo wird dieſes els nicht geſchehen erachtet und zum 
Welten der Maſſe anderweit beigetrieben werden, ſo wie denlenigen, welche von dem 
Gemeinſchaldner Gelder oder Sachen hinter ſich haben und ſolche verſchweigen oder 
zurückhalten, zur Warnung gereicht, daß fe noch außerdem ihres daran habenden 
Unterpfandes und etwanigen andern Rechts für verkuſtig erklart werden ſollen. 
Tiegenhof, den 17. Dezember 1838. 8 82 
N Böilglich Preuß iſches Land, und Stadtgericht. 


26. Nachdem von uns über das Vermögen des hieſigen Kaufmanns Hirſch 
Markus Alz xander Concursus Creditorum eröffnet worden, fo wird zugleich der 
offene Arreſt uͤber daſſelbe hiemit derhaͤnget, und allen, welche von dem Gemein 
ſchulduer etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Briefſchaften hinter ſich haben, 
hiemit angedeutet, demſelben nicht dag mindeſte davon zu verabfolgen; vielmehr 
ſolches dem gedachten Stadtgericht forderſamſt getrerlich anzuzeigen, und, jedoch 


4 


mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das gerichtliche Depoſitum abzulie⸗ 


fern, widrigenfalls bieſelben zu gewärtigen haben: s R 
daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt, oder aus gs⸗ 
antwortet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten 
der Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher Gelder 
oder Sachen, di ſelben verſchweigen oder zurückbehalten ſollte, er noch auſſer⸗ 
dem ſeines daran habenden Unterpfand⸗ und andern Rechts für verluſtig er⸗ 
klaͤrt werden ſell. - 5 ö r 
Danzig, den 31. Dezember 1838. 2 
Boöͤnigl. Prens. Land und Stadtgericht, 


* 


